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Aus dem Stadtparlament
Ein Kranz von Damen ſchmückte geſtern ein dorthäufig geſchautes Bild die Empore unſeres See

re ungsfaales vorherrſchend der Typus würdiger
nen

Was mochte ſie die beinahe 100 Stufen hinangeführt
r Aha Punkt 6 Bau eines Säuglingsheims

opferwillige Jntereſſe verdient Anerkennung denn die
Pflege der jungen und jüngſten Generation iſt jetzt mehr als
ſonſt eine Aufgabe von unbeſtrittener Bedeutung für das
Vaterland

Die erſten drei Punkte der Tagesordnung werden raſch
erledigt Die Anträge des Herrn Stv Gieſe ſowohl den

Poſten des 2 Bürgermeiſters wie den eines Stadtrates aus
zuſchreiben werden ohne längere Debatte abgelehnt und der
Vorſchlag der Kommiſſion angenommen geeignet er
ſcheinende Kommunalbeamte direkt zur Bewerbung aufzu
fordern Dann berät man über einen Notantrag betreffs
des Stadttheaters wonach in Anbetracht der Kriegszeit die
Gagen verkürzt werden ſollen Eine große Anzahl Stadt
verordnete faſt die Hälfte als deren Wortführer die
Herren Stvv Herzfeld und Emmer auftreten zeigt ſich mit
der Verkürzung der Gehälter für die Orcheſtermitglieder die
durchſchnittlich 30 Mark im Monat beträgt nicht einver
ſtanden ſie finden das unſozial zumal doch die Lebens
haltung jetzt ſo arg teuer geworden iſt daß man allen ſonſtigen
ſtädtiſchen Angeſtellten bis zu 2000 Mark Einkommen Tages
zulagen von 30 Pfg bewilligt habe und ſie meinen die
12 000 Mark die jener Abzug pro Saiſon ausmache könne
die Stadt zu den anderen Opfern auch noch tragen Aber
eine knappe Mehrheit nimmt die Magiſtratsvorlage an
mancher vielleicht in der Hoffnung daß ſich im Theater
betrieb ein Ueberſchuß ergeben werde der dann am Schluß
nach den Beſtimmungen des Vertrages doch noch den Künſt
lern zur Auffüllung ihrer Gagen zugute kommen müſſe
Uns wäre es allerdings mehr nach dem Sinn geweſen wenn
man für die Muſiker die vollen Gagen eingeſetzt hätte

Weiter wickelte ſich die Tagesordnung ab Punkt 6
Bau eines Säuglingsheims Aber was iſt denn das Die
Empore iſt leer Wo ſind denn die Damen von vorhin
Alle ſind ſie fort Als die Entſcheidung über die Theater
vorlage fiel haben ſie ſämtlich das Haus verlaſſen denn

es waren keine führenden Damen der halliſchen Säuglings
pflege ſondern Choriſtinnen unſeres Stadttheaters

Wie man ſich täuſchen kann
Verſäumt haben die Zuhörer übrigens nichts mehr

Debatten unterblieben Punkt für Punkt wurde wider
ſpruchslos erledigt ſelbſt das Projekt der Anlage eines
Muſterfriedhofes für den Gertraudenfriedhof das in dem
Ausſchuß ſo zähe umſtritten geweſen Die Opponenten hatten
ſich inzwiſchen bekehrt was löblich war

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurden als ſtellvertreten
der Armenbezirksvorſteher Rentier Huhn als Armen
pfleger Kaufmann Hören z Bäckermeiſter Schröter und
Privatier Borg mann gewählt Gegen die Anſtellung
des Polizeibeamten Hübner wurden keine Einwendungen
erhoben

Die wirtſchaftliche Lage der Zeitungen
Die wirtſchaftliche Entwickelung des Zeitungsweſens hat

Sazu geführt daß die Herſtellungskoſten der Zeitungen bei
weitem nicht durch den Bezugspreis gedeckt werden

Trotzdem alle Fortſchritte des Zeitungsweſen jede Ver
beſſerung im redaktionellen und techniſchen Betriebe insbe
ſondere die Vermehrung und Beſchleunigung des Nachrich
tendienſtes vor allem den Leſern zugute gekommen iſt be
ziehen dieſe doch die Zeitung zu einem Preiſe der weit
unter den Herſtellungskoſten liegt

Die gegenwärtigen Zeitläufte haben die Anforderungen
jan den Nachrichtendienſt begreiflicherweiſe noch vermehrt
Dazu kommt daß die für die Herſtellung der Zeitung nöti
gen Stoffe Papier Farbe Metall beſtändig im Preiſe
ſteigen

Angeſichts dieſer Tatſachen iſt eine Erhöhung des Be
zugspreiſes der Zeitung zu einem Gebote der Selbſterhaltung
geworden Der Verein Deutſcher Zeitungsverleger Kreis
Mitteldeutſchland ſieht ſich daher veranlaßt gleich den Ver
legern in anderen Landesteilen eine mäßige Erhöhung des
Bezugspreiſes zu empfehlen

Das Weſen der Kriegsgetreide Geſellſchaft
Es beſteht in weiten Kreiſen des Volkes noch immer die

irrtümliche Auffaſſung die G ſei eine Erwerbs geſellſchaft Dieſe Auffaſſung hat dazu beigetragen
in manchen Kreiſen eine gewiſſe Mißſtimmung gegen die G
zu erzeugen beſonders in denjenigen Erwerbsſtänden die ſich
durch einzelne notwendige Maßregeln der G in ihren Sonder
intereſſen geſchädigt fühlen

Die G hat ſolche Maßnahmen nicht immer vermeiden
können wenn ſie ihr Ziel die Ernährung des Heeres und der
Zivilbevölkerung bis über die neue Ernte hinaus ſicher zu ſtellen
erreichen wollte

Bei der großen Opferwilligkeit der Nation würden dieſe
einigen Berufsſchichten zugemuteten Mißhelligkeiten ſicherlich gern
und willig hingenommen wenn das Weſen und die Aufgaben
der G überall bekannt wären

Der leichteren kaufmänniſchen Beweglichkeit wegen hat man
die G allerdings in die Form einer Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung eingekleidet eine Erwerbs geſellſchaft

ſt ſie aber nicht Sie arbeitet ausſchließlich im
Jntereſſe des deutſchen Volkes Jhre Geſellſchafter
erhalten nur eine Verzinſung ihres Kapitals mit 5 Proz Jm
Einverſtändnis mit allen Reichs und Staatsbehörden ſucht ſie
ohne Gewinn und Verluſt abzuſchließen Sollte ſich ein Ueber
ſchuß ergeben fällt er ſatzungsgemäß zugunſten der Kriegs
und Hinterbliebenenfürſorge dem Reiche zu
Die Gemeinnützigkeit ergibt ſich ſowohl aus der Art der Geſell
ſchafter wie der Perſonen in der Verwaltung

Geſellſchafter der G ſind die nachfolgenden Bundesſtaaten
Preußen Bayern Baden Sachſen Mecklenhurg Schwerin vHeſſen

BraunſchweigWürttemberg Elſaß Lothringen Ferner 48

1 Beiblatt zu Nr 262 der Saale Zeitung
deutſche Großſtädte und einige großgewerbliche Unternehmungen
wie Friedr Krupp G Vereinigte KölnRottweiler Pulver
fabriken Rheiniſch Weſtfäliſches Kohlenſyndikat uſw An der
Spitze der Verwaltung ſteht der Reichskommiſſar zur Ausführung
der Bundesratsverordnung vom 25 Januar der Unterſtaats
ſekretär im Königl Preuß Finanzminiſterium Wirklicher Geh
OberFinanzrat Dr Michaelis zu Berlin Stellvertretender Vor
eder des Aufſichtsrats iſt der Oberbürgermeiſter der Stadt
Serlin Exzellenz Wermuth Fernere Mitglieder des Aufſichtsrats

ſind Der Unterſtaatsſekretär im Kgl Preuß Handelsminiſterium
Wirkl Geh Ober Regierungsrat Dr H Göppert Berlin Kgl
Bayeriſcher Miniſterialrat v Braun Geh Regierungsrat und
Vortragender Rat im Miniſterium der Landwirtſchaft Domänen
und Forſten von Kroſigk BVerlin Geheimer Regierungsrat und
Vortragender Rat im Reichsſchatzamt Dr Cuno Berlin Ober
bürgermeiſter Kgl Geh Rat Dr von Vorſcht München Ober
bürgermeiſter Heh Rat Dr Jng et jur Beutler Dresden Ober
bürgermeiſter Voigt Frankfurt a Kommerzienrat Manaſſe
Stettin Kaufmann Hugo Stinnes MühlheimRuhr Geh Finanz
rat a Vorſitzender des Direktoriums der Fried Krupp G
Dr Hugenberg Eſſen Ruhr Freiherr von Wangenheim Klein
Spiegel Stadtrat a D Dr Luther Berlin Stadtrat Dr Simon
ſohn Berlin Bürgermeiſter Dr Maier Charlottenburg Ober
bürgermeiſter Dr Kutzer Mannheim Generaldirektor Hoffmann
Halle Geh Kommerzienrat Louis Hagen Köln 4

Durch die Bundesratsverordnung vom 25 Januar wurde der
G die Aufgabe zugewieſen das im ganzen Lande beſchlag

nahmte Getreide von den Landwirten zu den Mühlen zu bringen
es vermahlen zu laſſen und das Mehl dem Verbrauch zuzuführen
Die Reichsregierung hat geglaubt daß dieſe zum großen Teil auf
rein kaufmänniſchem Gebiet liegende Aufgabe nicht durch eine rein
beamtete Behörde ſondern durch eine kaufmänniſchtechniſch orga
niſierte Geſellſchaft zu leiſten ſei Es wurde deshalb die G
mit dieſer Aufgabe betraut Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Exzellenz Delbrück erklärte in der Reichstagsſitzung vom 29 Mai
1915 daß die G ihre Aufgabe erfüllt habe wenn ſie auch ver
einzelt unter dem Druck der furchtbaren Verantwortlichkeit die
auf der Leitung laſtete Fehler gemacht habe die bei dem ſchnellen
Aufbau der Organiſation nicht zu vermeiden geweſen wären
Sie habe die Ernährung des Heeres und der Zivilbevölkerung bis
sur neuen Ernte und darüber hinaus ſichergeſtellt

Wenn diejenigen bei denen heute noch eine gewiſſe Miß
ſtimmung gegen die G vorhanden iſt ſich darüber klar werden
daß die G niemals einen Erwerb angeſtrebt hat wenn ſie ſich
ferner bewußt werden welchen Anteil die G an dem großen
wirtſchaftlichen Sieg über unſere Gegner hat ſo kann man
bei der bekannten Opferwilligkeit unſeres geſamten Volkes ſicher
ſein daß alle auch die welche zur Erreichung dieſes Zieles Opfer
bringen mußten ohne über die Art wie es erreicht wurde zu
murren ſich freuen werden daß dieſes Ziel erreicht und damit der
ſchändliche Plan unſerer Feinde uns auszuhungern verteilt wurde

Schafft Arbeit für Frauen
Der Arbeitsnachweis des Nationalen Frauendienſtes verfügt

über zahlreiche weibliche Arbeitskräfte darunter Frauen eben
einberufener Krieger Schneiderinnen Näherinnen Putzmache
rinnen Waſchfrauen Plätterinnen Stützen Kindergärtnerinnen
Aushilfen die alle durch den Krieg arbeitslos geworden ſind

Jhr Frauen die Jhr keine Not kennt Bedenkt daß jetzt keine
Zeit zum Sparen iſt und ſchafft Arbeitsgelegenheit für die Arbeits
willigen Jhr bekommt ſolche ſofort nachgewieſen durch den
Arbeitsnachweis des Nationalen Frauendienſtes

Das Eiſerne Kreuz
Der Schwiegerſohn des Kgl Ober Bahnaſſiſtenten

hier der Feldwebelleutnant Meyer
keit und Umſicht in der Schlacht bei Lens das Eiſerne Kreuz er
halten

Das Eiſerne Kreuz wurde verliehen dem Feldwebel E Ufer
der 2 Erſatz Kompagnie 1 Erſatz Bataillon unſerrer 36er

Das Eiſerne Kreuz erhielten die bei der Firma Hoppe K
Roehming Halle Ammendorf beſchäftigten Monteure Hermann
Sandke Wehrmann im Jnf Regt Nr 72 und Willy Gün z
rodt Oberjäger im Jäger Bataillon Nr 4 Letzterem wurde
bereits im Dezember auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz die Reuß
Verdienſtmedaille mit Schwertern für Tapferkeit vor dem Feinde
verliehen gleichzeitig wurde er zum Oberjäger befördert

Der Musketier Erich Hoffmann Sohn des Eiſendrehers
Guſtav Hoffmann Merſeburgerſtr 3 erhielt für hervorragende
Tapferkeit ſowie freiwillige wichtige Patrouillengänge das Eiſerne
Kreuz 2 Klaſſe Dieſe Auszeichnung erwarb er ſich am 22 Mai
bei den ſchweren Kämpfen in Galizen

Salbach

Kriegerverband des Saal und Stadtkreiſes Halle
Sonntag fand hier in der Gaſtwirtſchaft St Nikolaus die

Frühjahrsvertreterver ſammlung ſtatt die von 30 Ehren und
Vorſtandsmitgliedern ſowie 126 Vertretern von 37 Vereinen be
ſucht war Der Verbandsvorſitzende Herr Major a D Rauch
fuß begrüßte die Erſchienenen unter ihnen namentlich die Ver
treter der Militär und Zivilbehörden Es war auch an einem
Sonntag im Auguſt vorigen Jahres als der Kaiſer die Mobil
machung des Heeres befahl Das iſt nun 10 Monate her und
immer noch geht das ſchreckliche Ringen um den endlichen Sieg
Trotz der geſchlagenen Wunden und Schäden die ein ſolcher Krieg
zeitigt iſt im deutſchen Volk wie zu Anfang die Einigkeit und
die Kampfbereirſchaft geblieben Vorhanden iſt ferner der ſtarke
Wille die Feinde niederzuringen die Siegeszuverſicht unſeres
Heeres auch des neuen Feindes des früheren Bundesgenoſſen
Herr zu werden Vorwärts geht es überall zu Lande wie zu Waſſer
und in der Luft auch auf türkiſchem Boden Das Ziel iſt die Ge
währ daß niemand mehr es wagt uns anzugreifen Unſer Kaiſer
zu dem wir volles Vertrauen haben hält dieſes Ziel feſt im Auge
und er wird auch davon nicht abweichen Jn das Hurra auf un
ſeren Kaiſer ſtimmte alles begeiſtert ein

Mitgeteilt wurde daß der Verbandstag eigentlich in Reide
burg hätte ſtattfinden müſſen auf Anſuchen des dortigen Krieger
vereins der Kriegszeit wegen aber aufgeſchoben wird bis zum
Frühjahr 1916 Dann wurde der Gefallenen ehrend gedacht Aus
dem Bezirk ſind bis jetzt 39 Offiziere und 98 Unter
offiziere und Mannſchaften als tot gemeldet
darunter zwei verdiente Verbandsvorſtandsmitglieder die Herren
Juſtizrat Meyer und Oberpolizeiinſpektor Grantzow Zu Ehren
der für das Vaterland Gefallenen erhoben ſich die Anweſenden
von den Plätzen Es wurde nunmehr in Erledigung der Tages
ordnung eingetreten Der Verbandskaſſenbeſtand beträgt 1190,74
Mark der Beſtand der Verbands Unterſtützungskaſſe 5614,95 Mk
Der Verband zählt 15 Kreisverbände mit 1070 Vereinen im Re
gierungsbezirk Merſeburg

Ueber die Tätigkeit der Vereinsvorſtände jetzt und nach dem
Feldzuge erſtattete der zweite ſtellvertretende Verbandsvorſitzende
Herr Fabrikbeſitzer Heidenreich Nietleben Bericht Der Verbands
vorſtand hatte ſich mit dieſer wichtigen Angelegenheit befaßt und
ſich über 9 Vorſchläge geeinigt die den Vereinen zur Beachtung
unterbreitet werden Während der Kriegszeit ſoll die Arbeit der
Kriegervereine nicht ruhen es iſt vielmehr erforderlich daß Ver
ſammlungen abgehalten werden ſelbſt dann wenn die Zahl der
zurückgebliebenen Kameraden eine geringe iſt Es wurde ferner
ein Anſchreiben des Vorſtandes des Kyffhäuſerbundes an die
Kreisverbände zur Verleſung gebracht das ſich auf die Werbe
tätigkeit bezieht Gemahnt wird darin jeden kameradſchaftlich
aufzunehmen ohne Anſehung der volitiſchen Meinung

Herr Landrat v Kroſigk bob hervor daß bei den Hinter

hat für bewieſene Tapfer

bliebenen der ins Feld Gezogenen noch große Unkenntnis darüber
herrſche was ſie zu erhalten und zu beobachten haben hier
können die Vorſtände der Kriegervereine namentlich der länd
lichen zur Aufklärung viel beitragen vorausgeſetzt daß ſie ſich
mit den Verordnungen uſw vertraut gemacht haben Es wurde
beſtimmt daß die gemachten Vorſchläge in den Vereinen beraten
werden möchten Weiter beſchloß man angeſichts der Kriegszeit
von den Vorſtandswahlen abzuſehen die Vorſtandsmitglieder
verbleiben weiter im Amte Nur an Stelle des auf dem Felde
der Ehre gefallenen Juſtizrat Meyer wählte man Herrn Juſtizrat
Czarnikow der dankend annahm Es wurden aus der Verbands
kaſſe 50 Mk für die Kriegerfechtſchule geſpendet Ueber die
Krieasbeſchädigten Fürſorge machte Herr Landrat v Kroſigk Mit
teilung Der Kyffhäuſerbund hat die Schaffung eines Kriegs
Muſeums auf dem Kyffhäuſer angeregt Man konnte ſich für dieſe
Jdee nicht ſo recht erwärmen da die Vereine jedenfalls für ſich
dergleichen einrichten Der Abgeordnetentag des Deutſchen
Kriegerbundes fällt dieſes Jahr aus er findet 1916 in Köln ſtatt

Der Titel Profeſſor wurde dem Direktor der land wirtſchaft
lichen Verſuchsſtation in Oldenburg Dr phil Mar Popp ver
liehen Profeſſor Popp hat die hieſige Latina der Franckeſchen
Stiftungen beſucht und auch an unſerer Univerſität promoviert
Seine Mutter iſt eine der älteſten Abonnenten unſerer Zeitung
und bezieht ſie ſeit Beginn Bote für das Saaletal ununter
brochen

Städtiſche Sparkaſſe Vom 1 bis 31 Mai d Js geſtaltete
ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am 30 April d J
56 162 521,76 Mk gegen 58 170 047,81 Mk im Vorjahre Ein
zahlungen vom 1 bis 31 Mai d Js 1705 840 46 Mark gegen
1473 639,64 Mark im Vorjahre Zuſammen 57 868 362,22 Mark
gegen 59 643 687,45 Mark im Vorjahre Rückzahlungen vom 1 bis
31 Mai d 1231 314,05 Mk gegen 1631 033,96 Mark i V
Beſtand am 31 Mai d Js 56 637 048,17 Mk gegen 58 012 653,49
Mark im Vorjahre

Zwangsverſteigerungen An hieſiger Gerichtsſtelle ſtand am
5 Juni ein Termin an zur öffentlichen Verſteigerung des zu Niet
leben Halliſcheſtr 1e belegenen auf den Namen des Maurers
Albert Köppchen eingetragenen Hausgrundſtücks von 3 Ar 99 Qm
Größe und einem jährlichen Nutzungswert von 420 Mark ferner
des dabei belegenen Ackers von 4 Ar 46 Qm Größe und 0,69 Thlr
Reinertrag Belaſtet war das Grundſtück Halleſcheſtr 10 mit 7500
Mark und 1500 Mark der Acker mit 2300 Mark und 490 Mark
Sicherheitshypothek Erſteher des Ganzen war Zimmermeiſter
Albert Dittmar in Nietleben mit einem Bargebot von 9600 Mari
und 100 Mark 9700 Mark

Submiſſionsergebnis Die Lieferung und Aufſtellung einer
20 m Lokomotivdrehſcheibe mit elektr Antriebsvorrichtung für den
Bahnhof Senftenberg ſoll im öffentlichen Wettbewerbe vergeben
werden Jn dem Termin bei der hieſigen Eiſenbahndirektion
wurden folgende Gebote abgegeben Franz Mekuln Co Til
lingen g Saar 20 400 Mk Maſchinenfabrik Winter Co Reine
20 000 Mk Joſeph Vögele Mannheim 18 700 Mk Maſchinen
fabrik Chriſtoph Nisky 23 610 Mk Eſchweiler Bergwerksverein
Abt Aue Eſchweiler 21 100 Mk Eiſenwerk Schafſtedt Schafſtedt
21200 Mk Eberhardt Bromberg 23 500 Mk

Die Stellung des Kriegsausſchuſſes für warme Unterkleidung
Berlin Reichstag zur freiwilligen Krankenpflege hat wie aus
Berlin mitgeteilt wird neuerdings eine endgültige Regelung er
fahren Damit ſoweit es ſich um Liebesgaben handelt eine
gleichmäßige möglichſt wirtſchaftliche Verſorgung der Truppen
mit Wollſachen unter Vermeidung jeglicher Verſchwendung erzielt
wird iſt der Kriegsausſchuß für warme Unterkleidung unter
anderem als Zentral Verteilungsſtelle für alle in
den Heimatsdepots Abnahmeſtellen und Liebesgaben Abteilungen
der Sammelſtationen und beſonderen Wolldepots des Stappen
gebiets lagernden Wollſachen eingeſetzt worden Man darf dieſe
durch den Kaiſerlichen Kommiſſar und Militär Jnſpekteur im
Einverſtändnis mit dem Kriegsminiſterium erfolgte Anordnung
wohl als einen erfreulichen Beweis für die erfolgreiche Tätigkeit
des Kriegsausſchuſſes für warme Unterkleidung und als eine An
erkennung desſelben anſehen die dazu beitragen dürfte die Gebe
freudigkeit weiter Kreiſe für den Kriegsagusſchuß erneut anzu
regen und zu fördern

Zur Bekämpfung des Mehltaus Erfahrungsgemäß pflegt
alljährlich Ende Mai Anfang Juni der echte Mehltau auch
Aeſcherich oder Oidium genannt am Weinſtock zuerſt aufzutreten
Gerade zu der Zeit wo die Bekämpfung dieſer gefährlichen Reben
krankheit wieder angezeigt iſt erſcheint im Verlag von Paul
Parey und Julius Springer in Berlin das von der Kaiſerlichen
Biologiſchen Anſtalt für Land und Forſtwirtſchaft in Berlin
Dahlem herausgegebene Flugblatt Nr 55 Der echte Mehltau
Aeſcherich Oidium des Weinſtocks und ſeine Bekämpfung von

Geh Regierungsrat Dr Otto Appel bearbeitet Jm Anſchluß an
eine Schilderung der Krankheit und des ſie hervorrrufenden Pilzes
bringt das Flugblatt eine eingehende Darſtellung der geeignetſten
Maßregeln zur Bekämpfung Das Flusgblatt iſt in einzelnen Ab
zügen von der genannten Anſtalt für Reichsdeutſche unentgeltlich
vom Verlage Paul Parey Berlin SW 11 Hedemannſtr 10711
zum Preiſe von 5 Pf zuzüglich 3 Pf für Porto zu beziehen Die
Bedingungen für den Bezug von mehr Stücken ſind aus dem Flug
blatt ſelbſt erſichtlich

Obſtverpachtung Zum Verkauf des diesjährigen Fruchtan
hanges der unſerer Stadt gehörigen Obſtbäume und zwar 1 am
Lettinerweg Verbindungsweg zwiſchen Dölauer und Talſtraße am
Vorwerk Kreuz und in der Fiebigerſchlucht 2 am Beeſenerweg
von der Artillerieſtraße bis zur Kaſſeler Bahn und am Röpziger
weg ſtand am 4 Juni im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum
ein Termin an Geboten wurde für 1 20 Mk für 2 5 Mk
Der Zuſchlag blieb vorbehalten

Mehrere hieſige Lazarette in denen die letzten Wochen oft
mehr als die Hälfte der Betten leer waren ſind jetzt wieder
ſämtlich voll belegt nachdem auch geſtern große Trans
porte Verwundeter aus Galizien hierher gebracht worden ſind

Saaledampfſchiffahrt K Demmer Auch an dieſer Stelle ver
weiſen wir auf die ieden Mittwoch Sonnabend und Sonntag nach
Neuragoczy Wettin ſtattfindenden Dampferfahrten

Selbſtmord Jn den Pulverweiden wurde in der Nähe der
Hafenbahnbrücke ein 46 Jahre alter Former erhängt aufgefunden
Die Leiche wurde nach dem Südfriedhofe geſchafft

Ertrunken Am Sonnabend abend gegen 9 Uhr iſt der Ar
beitsburſche Otto Koch geb am 24 8 1898 in Halle beim Baden
an unerlaubter Stelle in der freien Saale Nähe der Böllberger
Mühle ertrunken Koch war etwa 1,53 Meter groß kräftig hatte
dunkelblondes Haar dunkle Augen war bartlos und wies Kratz
wunden an den Unterſchenkeln auf Beim Anſchwemmen der
völlig unbekleideten Leiche wird um ſofortige Benachrichtigung
des nächſten Polizeireviers oder der Kriminalpolizei Dreyhaupt
ſtraße 6 Zimmer 38 erſucht

Todesſturz vom Balkon Geſtern abend ſtürzte ein 5jähriger
Knabe von einem im zweiten Stockwerke belegenen Balkon in der
Poſadowskyſtraße nach dem Hofe ab und erlitt derart ſchwere
Verletzungen daß er auf dem Wege nach der Kgl Klinik wohin
er überführt werden ſollte verſtarb

Von der Straße Jn der Merſeburgerſtraße ſties ein Motor
wagen der Stadtbahn mit einem beladenen Heuwagen zuſammen
Beide Wagen wurden erheblich beſchädigt Beim Einfahren in
ein Grundſtück der Seebener Straße wurde der Führer eines
mit Rundeiſen beladenen Wagens gegen den hölzernen Torflügel
der Toreinfahrt gedrückt Da er über erhebliche innere Schmerzen
klagte wurde er mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen dem Diako
niſſenhauſe zugeführt Geſtern nachmittag verbrannten am
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W L II hörig Der Scha gering da das Stro

zu Streu und Düngzwecken verwendet werden konnte
nutlich iſt der Brand durch Kinder verurſacht worden Die Be

rufsfeuerwehr konnte da auch die Fabrikfeuerwehr zur Stelle war
nach kurzer Zeit wieder abrücken Jn der vergangenen Nacht

rde an der Köthener Straße ein ausbeſſerungsbedürftiges
hrrad Marke Start aufgefunden und ſichergeſtellt

Theaker Konzert und Vorträge
Walhallatheater Die beliebte Winter Tymian Geſellſchaft

ypehält den ſo erfolgreichen Eröffnungsſpielplan bis zum 11 ſo daß
der neue nicht am Freitag wie geſtern irrtümlich gemeldet ſondern
am Sonnabend herauskommt

Freilichtſpiele an der Saale Die Freilichtſpiele der Mit
glieder des Stadttheaters die ſo vielen Anklang gefunden haben
werden in Zukunft nicht mehr im Olympia Park ſondern aus
ſchließlich in einem abgegrenzten ſchattigen Teil
des großen Parks der Saalſchloßbrauerei ſtatt
finden Die wärmere Jahreszeit geſtattet es daß die Vorſtellungen
durchweg abends beginnen und die Verlegung der Aufführungen
auf die ideale Naturbühne der Saalſchloßbrauerei zu der Ver
bindungen weſentlich günſtiger ſind dürfte vielen Freunden des
Unternehmens willkommen ſein Die Eintrittspreiſe und die Vor
verkaufsſtellen bleiben dieſelben ebenſo haben etwa nicht benutzte
Karten auch für die neuen Vorſtellungen Gültigkeit Das neue
Freilichttheater wird am Donnerstag abend 732 Uhr mit Die
verſunkene Glocke eröffnet werden Als nächſte Neueinſtudierung
gelangt am Sonnabend den 12 Juni abends 88 Uhr des un
glücklichen Jren Richard Wilde letztes bedeutendes Werk Sa
lome zur Aufführung Die weiblichen Hauptrollen liegen in
den Händen von Grete Bäck Salome Berta Gaſt Page und
Trude Tandar Herodias

Wiener Abend in Bad Wittekind Wie bereits bekanntge
geben findet morgen Mittwoch ein Abendkonzert vom Stadt
theater Orcheſter unter Leitung von Kapellmeiſter Fritz Volkmann
ſtatt in dem ausſchließlich Muſik öſterreichiſcher Komponiſten zur
Wiedergabe gelangt Es werden die Perlen der Straußſchen und
Lannerſchen Walzer Literatur eine beſondere Stellung einnehmen
daneben aber auch die Klaſſiker Schubert und Haydn außerdem
Franz v Suppé Ziehrer uſw zu Worte kommen Ein Abend
der vornehmlich der leichten wiewohl nicht weniger wertvollen
Muſe gewidmet iſt dürfte dem Publikum nicht weniger intereſſant
ſcheinen als ein Programm ſchwereren Jnhalts S Anzgeige

Olympia Park Merſeburgerſtraße 74 Morgen finden zum
Beſten für die Verwundeten des Regiments 2 Militär Wohl
ätigkeits Konzerte der Kapelle der Erſatzabteilung des Mans
felder Feldart Regts Nr 75 unter Leitung des Kgl Obermuſik
meiſters Steuer ſtatt im Nachmittagskonzert unter Mitwirkung
des Quartetts der Winter Tymian Sänger vom Walhallatheater
Beginn nachmittags 44 Uhr und abends 8 Uhr Die beiden Spiel
pläne weiſen eine Menge guter vaterländiſcher Muſikſtücke auf der
Eintrittspreis iſt auf 20 Pfg feſtgeſetzt Kriegsverwundete haben
freien Zutritt Beſucher des Nachmittagskonzertes können ohne
Nachzahlung am Abendkonzert teilnehmen

Saalſchloßbrauerei Morgen Mittwoch findet nachmittags
Uhr wiederum großes Konzert der Görlachſchen Kapelle ſtatt

Vereine und Verſammlungen
Der Halliſche Lehrerverein veranſtaltete eine weitere Samm

tung für Kriegswohlfahrt Sie hatte ein Ergebnis von 4100 Mk
Auf Beſchluß der letzten Vereinsverſammlung erhielten der Bund
zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft 200 Mk die ſtädtiſche
Schulverwaltung zum Ankauf von Wolle 250 Mk der Ausſchuß
zur Fürſorge von Kriegsbeſchädigten für Krüppelfürſorge 500 Mk,
der Hilfsverein für Blinde in der Provinz Sachſen für Kriegs
blinde 500 Mk die Unterſtützungskaſſe des Halliſchen Lehrervereins
für Hinterhliebenenfürſorge 1000 Mk der Liebesgabenausſchuß
des Hall Lehrervereins 1650 Mark für Liebesgaben Die Liebes
gaben ſind in Halle gekauft und dem Zentraldepot für Liebesgaben
in Berlin und der Abnahmeſtelle für freiwillige Liebesgaben für
die Marine in Wilhelmshaven für Mannſchaften der Unterſee
boote überſandt worden Die zahlreichen Dankſchreiben zeigen
wie freudig die bisherigen Gaben des Vereins von den Kämpfern
des Heeres und der Flotte angenommen worden ſind Der Hall
Lehrerverein hat nunmehr im ganzen 18000 Mark für
Kriegswohlfahrt geſpendet

Die Männerliedertafel erfreute am Sonntag die Bewohner
des Paul Riebeck Stifts mit einem Geſangsſtändchen Herr
Jnſpektor Winter führte die Schönheiten des herrlichen Baues

nur
Ver

I u nPark ließ der Verein ſein Lied erſchallen Dann ging man
dem EliſabethKrankenhaus um auch hier mit einem Ständchen
ufzuwarten Außer Chorliedern unter der Leitung des Herrn
onzertmeiſter Knoch wurden Quartette und Sologeſänge letztere

von den Mitgliedern Herren Holborn und Nitzſche geboten Die
Hörer dankten mit lebhaftem Beifall Leider mußte das Programm
etwas abgekürzt werden da gerade neue Verwundete eintrafen
Unter Verteilung der üblichen Liebesgaben ſchied man mit dem
Wunſche auf baldiges Wiederſehen

Der Kriegerverein Alemannia hält am Freitag abend s Uhr
im Vereinslokal Mars la Tour ſeine Monatsverſammlung ab

Verein für Naturkunde Am nächſten Donnerstag 88 Uhr
er hre eine Verſammlung im Koburger Hofbräu Kaulen
berg 1 ſtatt

Schöffengericht
Die Schlacht im Automaten

Jm April waren in einem hieſigen Automaten drei Per
ſonen die erſt am Nachmittag wegen ungebührlichen Betragens
aus dem Lokal gewieſen worden waren abends nach 9 Uhr wieder
im angetrunkenen Zuſtand erſchienen ſo daß ſich der Kellner ge
nötigt ſah ſie aus dem Lokal zu weiſen Als Antwort verſetzte
ein gewiſſer Bieler dem Kellner eine ſchallende Ohrfeige Jn
zwiſchen waren der Jnhaber des Automaten und ein Fleiſcher
meiſter hinzugekommen Es entſtanden im Augenblick zwei ſich
ſchlagfertig gegenüberſtehende Armeen Die Eindringlinge for
derten in höhniſchen Worten die andere Partei auf den Kampf
zu beginnen Die von dem Jnhaber in Anſpruch genommene Hilfe
einer neutralen Macht eines Schutzmannes der den Streit güt
lich beilegen ſollte war nutzlos und der Beamte mußte das Kampf
feld verlaſſen um neue Kräfte zu holen Jndeſſen waren die
Gegner aneinander gekommen und es hagelte Hiebe Der Jn
haber des Automaten und der Fleiſchermeiſter erlitten eine Reihe
teilweiſe blutende Verletzungen Bieler ergriff einen Stuhl und
warf ihn gegen das Büfett ſo daß eine Reihe Gegenſtände zer
trümmert wurden Schließlich gelang es die ungebetenen Gäſte
aus dem Lokal hinauszudrängen und als verſtärkte Polizei er
ſchien waren die Helden verſchwunden Bieler war bekannt
und mußte ſich jetzt wegen Körperverletzung Hausfriedensbruchs
und Sachbeſchädigung verantworten Er will ſeine Kumpane
nicht kennen Das Gericht erkannte auf ſechs Wochen Ge
fängnis
Juriſtiſche Perfonen die fremde Rechtsgeſchäfte betreiben müſſen

beſondere Geſchäftsbücher führen

Ein intereſſanter Streit beſchäftigte das halliſche Schöffen
gericht Die Geſchäftsführer der Treuhand Geſellſchaft Roſch und
Een hatten jeder ein Strafmandat über 10 Mark erhalten weil
ſie trotzdem ſie fremde Rechtsgeſchäfte betrieben es unterlaſſen
hatten beſondere Geſchäftsbücher und Aktenzeichenvermerke zu
führen oder auf den Briefen anzubringen Sie legten Berufung
ein doch mußte die Angelegenheit ſo lange ausgeſetzt werden bis
ein Verwaltungsſtreitverfahren zwiſchen der Geſellſchaft und dem
Oberpräſidenten erledigt war Dieſes fiel zu ungunſten der Ge
ſellſchaft aus Auch juriſtiſche Perſonen müſſen wie Rechtskonſu
lenten wenn ſie fremde Rechtsgeſchäfie erledigen beſondere Bücher
führen und auf den Briefen beſondere Vermerke anbringen Das
Gericht mußte unter dieſen Umſtänden die Berufung verwerfen

Halliſcher Wetterbericht

7 Juni
9 Uhr abends

8 Juni
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757,5 758 0Thermometer Celſius 22,2 20 0Rel Feuchtigkeit W 55 7010Wind NO 1 ORNO 1Warximum der Temperatur am 7 Juni 427 0 C
Minimum in der Nacht vom 7 Juni zum 8 Juni 14 0 C
RNiederſchläge am 7 Juni 7 Uhr morgens 0 mm

Wekkterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

9 Juni BVewölkt Regen mäßig warm
10 Juni Bewölkt feucht mäbig warm
11 Juni Heiter mit Wolken angenehm

u wer S e S S V Val
vom 8 Juni 1915

80 95 Mk p W l pro Stück 00 00 MButter 90 00 Wirſingkoht pro Stück 00 00
Hühner alte pro Stück 50 50 Grünkohl pro Stück 00 00
ähne pro Stück 00 00 Blumenkohl pro Stück 10 50
nten pro Stück 00 00 Mohrrüben pr Mandel 10 0 15

Gänſe pro Stück 00 00 Kohlrüben pro Stück 15 0
Tauben jg pro Paar 00 650 Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Kirſchen pro Pfd 50 60 Radieschen 2 Bündchen 05 06
Aepfel pro Pfd 25 35 wiebeln pro Pfd 15 20Birnen pro Pfd 00 00 ellerie pro Stück 00 00Stachelbeeren pro Pfd 23 25 Kartoffeln pro Zentner 50 5 50
Spargel pro Pfd 30 55 1 Pſd 06 0 08ro Stück 00 00 Schweinefleiſch pr Pfd 80 00
aninchen pro Stück 00 50 ammelfleiſch 30 40aſanenhähne pr Stck 00 00 indfleiſch 130 40
alat pro Stück 02 03 Watwleiſch 130 150Rotkohl pro Stück 00 00

Provinzial Nachrichten
S Döllnitz 7 Juni Zur Ortsrichtervakan Für

Herrn Gemeindevorſteher Zimmer der ſein Amt freiwillig nieder
legt machte ſich eine Neuwahl nötig Aus der Verſammlung
der Gemeindevertreter heraus wurde nun die Meinung laut daß
für die Opfer welche unſere Feldgrauen dem Vaterlande bringen
nach Beendigung des Krieges ein Kriegsinvalide mit der Stelle
als Gemeindevorſteher unſer Ort zählt 2000 Einwohner be
dacht werden möchte Mit dieſer Anſicht erklärten ſich die Ver
treter einverſtanden und ſtellten dem Herrn Landrat anheim bis
zur definitiven Beſetzung für die Vakanzzeit einen Gemeindevor
ſteher Stellvertreter mit der Führung der Geſchäfte zu betrauen

Aus dem Elfſtertale 7 Juni Junge flügge Gänſe
ſind jetzt eine begehrte Ware Der Preis iſt gegen andere Jahre
weſentlich höher indem jetzt 6 Mark gegen ſonſt 5 Mk pro Stück
bezahlt werden

Nietleben 7 Juni Die Liebesgabenſendungen
ſind hier nicht weniger geworden Von rund 4000 Einwohnern
werden täglich von hieſiger Poſt 400 Pakete ins Feld geſchickt
außerdem werden noch viel Pakete von hieſigen Bewohnern von
Halle aus verſandt U a ſendet die Zementfabrik Saale ſämt
a im Felde befindlichen Arbeitern mindeſtens monatlich

akete

H Könnern 7 Juni Brand Auf unſerem Güterbahn
hofe geriet heute ein Wagen Koks in Brand

x Oſtrau 7 Juni Prähiſtoriſcher Fund Oeſtlich
des Dorfes fanden Feldarbeiter ein ſehr gut erhaltenes Steinbeil
von 14 Zentimeter Länge

c Eſperſtedt 6 Juni Das Eiſerne Kreuz erhielt
der Unteroffizier Fritz König im 66 Jnfanterie Regiment Sohn
des Vertreters der Halliſchen Allgemeinen Zeitung für treffliches
Auskundſchaften

D Querfurt 6 Juni Hochherzige Stiftung Der
Kaufmann Karl Löhne von hier welcher am Anfang des Krieges
als Obermatroſe der Seewehr bei der 4 Abteil der 1 Matroſen
diviſion eingetreten war und am 17 Februar 1915 den Heldentod
erlitt hatte vor ſeiner Einberufung ſein Teſtament errichtet Jn
dem Teſtament ſetzt er die Stadt Querfurt als Univerſalerbin
r ganzen nicht unbeträchtlichen Vermögens ein Die Zinſen
es Vermögens ſollen zur Milderung des durch dieſen Krieg ent

ſtehenden Notſtandes inſonderheit für die Witwen und Hinter
bliebenen gefallener Krieger verwendet werden Pferde
markt Am Donnerstag den 10 Juni vormittags 9 Uhr findet
ouf dem Roßplatz hierſelbſt ein Pferdemarkt zwecks freihändigen
Ankaufs von volljährigen kriegsbrauchbaren Pferden für die
Heeresverwaltung ſtatt Perſonalnachricht Die an den
hieſigen Schulen vertretungsweiſe beſchäftigt geweſene Lehrerin
Frl Weiß iſt zum 1 Juli d Js an der evangeliſchen Schule in
Nebra angeſtellt

J SchnepfenthalRödichen 6 Juni Der Vorſtand des
bieſigen Thüringerwaldvereins hat beſchloſſen den
von ihm im vorigen September eingerichteten Nachrichtendienſt
zur Aufklärung des neutralen Auslandes über die Wirtſchafts
und Kriegsverhältniſſe in Deutſchland aufzuheben da man der

behebt man raſch und ſicher mit RegipanTabletten Aerzte und Publikum
bringen dieſem neuen Mittel großes Intereſſe entgegen Es gibt nichts
Beſſeres Jn allen Apotheken erhältlich

Das Ende des Wiener Kongreſſes
Zum 9 Juni 1915

Seit den Tagen des Konzils von Konſtanz im Jahre 1415
datte die Welt keine ſo glänzende Verſammlung geſehen wie die
zenige die ſich im September des Jahres 1814 in der ſchönen
Kaiſerſtadt an der Donau zur Beratung über die künftigen Ge
ſchicke Europas zuſammenfand und die nach langwierigen an
Zwiſtigkeiten reichen Verhandlungen mit der Unterzeichnung der
Wiener Bundesakte am 9 Juni 1815 zum Abſchluß kam Die
elden der Befreiungskriege waren durch die wohlfriſierten Diplo
maten abgelöſt worden und nirgends merkte man mehr etwas
von den furchtbaren Kämpfen der letzten Jahre die das Blut der
Edelſten gekoſtet hatten Der Wiener Kongreß ſtänd im Zeichen
leichtſinniger Genußſucht und raffinierter Eleganz Er war ein
Rieſengemälde des ancien régime eine Symphonie rauſchender
Feſte und Bälle die die Mitglieder von ihren eigentlichen Auf
gaben abzogen Der Spaßmacher des Kongreſſes der achtzigjährige
Fürſt von Ligne der übrigens ſpäter der Verſammlung das Schau
ſpiel des Leichenbegängniſſes eines öſterreichiſchen Feldmarſchalls
bot hat damals das geiſtreiche Wort geprägt Le congrès danse
mais il ne marche pas Wozu eine durch ihre böſe Zunge be
tannte Dame der Wiener Geſellſchaft die treffende Bemerkung
machte Wenn er nur nicht am Ende ſfpringt Auch der den
Kongreß vortrefflich kennzeichnende Ausſpruch Der Teppich der
Politik iſt mit Feſtlichkeiten durchwebt ſtammt von dem witzigen
Fürſten Und wenn Goethe zu Rahel Varnhagen ſagte Der
Kongreß iſt nicht zum Nacherzählen wert weil er keinen Gehalt
hat ſo hatte er dabei ebenfalls nur die politiſche Seite im Auge
Wien glich während der Kongreßmonate mit ſeinem bunten
Gewoge von Fürſten literariſchen und politiſchen Größen Aben
teurern Sängerinnen Maitreſſen und Spielern einem großen
internationalen Badeort Das Unbeachtetſte in Wien heißt es
in einem zeitgenöſſiſchen Vericht ſind die Fürſten weil man ſo
ſehr an ihren Anblick gewöhnt iſt Die Hofburg des Kaiſers
Franz I ſah endloſe Feſtlichkeiten Verhandlungen und wüſte Jn
trigen die zwiſchen Ball und Diner angezettelt wurden Der
kaiſerliche Gaſtgeber entfaltete eine verſchwenderiſche Gaſtfreund
ſchaft von deren Größe man ſich einen Begriff machen kann wenn
man hört daß die Hoftafel täglich 50 000 Gulden koſtete und daß
ſich die Koſten des Kongreſſes auf 40 Millionen Franken beliefen
Rechnet man dazu die Ausgaben von mehr als 400 Abgeordneten
ſo bekommt man eine Vorſtellung von dem ungeheuren Verbrauch
der Kongreßſtadt und von dem Geld und den Wechſeln die im
Umlauf waren Zwiſchen den Viſiten den Gelagen und den
Feſten mit Feuerwerk erbaute ſich die Geſellſchaft an den derben
Kapuzinerpredigten des damals in Wien weilenden Schickſals
rragödiendichters Zacharias Werner der wenige Jahre vorher
zum katholiſchen Glauben übergetreten war

Die Zahl der Anekdoten die über das geſellſchaftliche Leben
während des Wiener Kongreſſes im Umlauf waren war Legion
Nur eine die weniger bekannt geworden iſt ſei hier erzählt Auf
einem der glänzenden Feſte wurden lebende Bilder geſtellt und

Der Einzige der wegen ſeines Ausſehens dafür in Frage kam war
der junge Graf von Wrbna Man bot ihm dieſe Rolle an aber
faſt wäre die Sache an dem Schnurrbart des Grafen geſcheitert
den er mit begreiflichem Stolz trug Alle Bitten und Schmeiche
leien waren vergebens er wollte auf ſeinen Schnurrbart nicht
verzichten Schließlich gelang es der Kaiſerin ſelbſt den jungen
Grafen dazu zu bewegen ſich dieſe männliche Zierde abnehmen zu
laſſen Dieſe Schnurrbartfrage war wochenlang das Ereignis und

Geſprächsthema und als ſchließlich der Tag der Aufführung ge
kommen war und der Vorhang ſich über dem Olymp erhob
blickte alles nur auf die Oberlippe des Grafen von Wrbna ob
der Apoll tatſächlich ſeine Manneszierde geopfert habe

Obwohl der Schlußartikel des erſten Pariſer Friedens vom
30 Mai 1814 beſtimmt hatte daß alle am Krieg gegen Napoleon I
beteiligten Mächte binnen zwei Monaten zur Ordnung der Ver
hältniſſe Europas Abgeſandte nach Wien ſchicken ſollten trafen die
Bevollmächtigten doch erſt im September des Jahres in der Donau
ſiadt ein und der Kongreß nahm erſt im Oktober ſeinen Aufang
Ganz Europa mit Ausnahme der Türkei war vertreten Außer
den Monarchen von Oeſterreich Rußland Preußen Dänemark
Bayern Württemberg Baden und vielen anderen fürſtlichen Per
ſönlichkeiten wohnten dem Kongreß die erſten Staatsmänger der
Zeit bei Oeſterreichs erſten Miniſter den ſchlauen Fürſten
Metternich einen Diplomaten der geſelligen Talente ſah man oft
zuſammen mit Talleyrand dem gewiſſenloſen Vertreter Frank
reichs der gern im Trüben fiſchte und der an Ränkeſucht unter
den Kongreßmitgliedern ſeinesgleichen ſuchte Preußen hatte
Hardenberg und Wilhelm von Humboldt geſandt
England war durch Caſtlereagh vertreten zu dem ſich gegen Ende
des Kongreſſes noch Wellington geſellte Jedes Ausſchußmitglied
ollte in dem Kongreß gleiches Recht und eine Stimme haben
ber ſchon die Geſchäftsordnung bot erhebliche Schwierigkeitenbis man ſchließlich als maßgebend bei den Beratungen die fünf

Mächte anerkannte die den Pariſer Frieden geſchloſſen hatten und
die nun zur Vermeidung von Rangſtreitigkeiten nach dem franzö
h Alphabet aufgeführt wurden Danach führte Oeſterreich
Autriche in der Perſon Metternichs den Vorſitz Es wurden

zwei Ausſchüſſe eingeſetzt der eine dem Oeſterreich Preußen
Hannover Bayern und Württemberg angehörten für die deutſchen
der andere für die europäiſchen Angelegenheiten Dieſer wurde
von den fünf europäiſchen Großmächten gebildet Spanien und
Frankreich ſollten von den Verhandlungen über die Verteilung der
zurückgewonnenen Gebiete Europas ausgeſchloſſen ſein jedoch
wußte ſich Talleyrand der Bevollmächtigte Ludwigs XVIII zum
Schaden der Feſtlandmächte auch in dieſe Verhandlungen einzu
drängen wodurch die kleineren Staaten ganz in den Hintergrund
gedrängt wurden

Die wichtigſte Angelegenheit des Kongreſſes bildete die Ent
ſchädigung Preußens und Rußlands England hatte ſich die von
ihm begehrten Erwerbungen ſchon geſichert ebenſo Oeſterreich das
bereits die in Deutſchland und Jtalien verlorenen Provingzen
zurückerobert und auch die Gebiete ſchon beſetzt hatte die ihm als
Erſatz für abgetretene Landſchaften dienen ſollten Eine ſchwierige

eines davon hatte den Olymp zum Schauplatz Alle Rollen waren Löſung bot nur die polniſche und die ſächſiſche Frage Rußlands

bereits verteilt bis auf eine nämlich die Hauptperſon Apollo Wünſche richteten ſich beſonders auf das biz zum Jahre 1806 zu
Preußen gehörige Polen während als Haupterwerb für Preußen
das Königreich Sachſen in Ausſicht genommen war Es kam in
folgedeſſen zu erbitterten Streitigkeiten Der Bruch ſchien unver
meidlich und man begann ſchon mit Kriegsrüſtungen Schließlich
hatte man doch Bedenken es bis zum Aeußtzerſten kommen zu
laſſen und beſonders durch das Entgegenkommen Friedrich Wil
helms III der zu gewiſſenhaft war um das Wohl ſeines Landes
rückſichtslos zu verfolgen wurde da Auseinanderfallen der Allianz
verhütet Es war auch die höchſte Zeit daß man ch einigte
denn plötzlich traf die Nachricht in Wien ein daß Napoleon Elhba
verlaſſen habe Dieſe neue und unerwartere Gefahr führte den
Mächten die RNotwendigkeit eines friedlichen Zuſammengehens
deutlich vor Augen Preußen erhielt als Entſchädigung zwei
Fünftel von Sachſen einen Teil des Großherzogtums Warſchau
und rheiniſch weſtfäliſche Gebiete Rußland blieb im Beſitz des
größten Teils von Polen Unter den deutſchen Staaten gingen
namentlich Bayern Württemberg und Baden vergrößert aus dem
Kongreß hervor Reichlich war der Gewinn den Oeſterreich davon
trug Es erhielt ſeine Herrſchaft über Oberitalien wieder und
gewann durch die von Bayern abgetretenen Lande Tirol Vorarl
berg das obere Jnngebiet und Salzburg in Süddeutſchland eine
feſte Stellung

Unter dem Zwang der Not kamen nun auch die inneren deut
ſchen Angelegenheiten verhältnismäßig raſch vorwärts Selbſt die

dere und heiß umſtrittene Verfaſſungsfrage wurde gelöſt Be
onders war Freiherr vom Stein für eine nationale Einigung
und für einen neuen feſten Zuſammenſchluß Deutſchlands tätig
War an eine Reſtauration des alten römiſchen Reiches deutſcher
Nation auch nicht mehr zu denken ſo hofſte man doch auf eine
Wiederherſtellung des Deutſchen Reiches das frei und mächtig die
ihm zukommende Stellung im Völkerrate einnehmen konnte Ein
heit und Freiheit war die Loſung der deutſchen Patrioten be
ſonders der gebildeten Jugend im Lande Und der Turnvater
Jahn der in dieſer Zeit durch ſeinen Bart ſeine langen Haareund ſeine altdeutſche Tracht in dem hunten Gedränge Wiens auf

fiel brachte ſeine Meinung rückhaltlos zum Ausdruck Aber die
auswärtigen Mächte erblickten in Deutſchland nur zu gern einen
ohnmächtigen Staat und beſonders die füddeutſchen Regierungen
ſtanden dem Einheitsgedanken feindlich gegenüber So kam es
daß die Bundesakte die am 9 Juni 1815 vollendet und an
10 Juni unterzeichnet wurde noch nichts von einem deutſchen Volke
wußte Sie kannte nur Preußen Bayern Oldenburger Untertanen
von 39 ſelbſtändigen Bundesfürſten die ſich in Frankfurt durch
Bevollmächtigte auf einem Bundestag unter dem Vorſitz Oeſter
reichs vertreten ließen Jeder Fürſt erhielt das Recht durch ſeinen
Einſpruch eine Weiterentwickelung des Bundes zu verhindern
und niemals iſt wie Sybel ſagt einem großen mit friſchem
Siegeslorbeer gekrönten Volke eine kümmerlichere Unverfaſſung
auferlegt worden als es damals dem deutſchen Volke durch die
Bundesakte Erſt das Jahr 1870,/71 hat vollendet was
die deutſchen Waffen von 1813 bis 1815 vorbereitet die Diplo
maten aber vereitelt hatten die ſtaatliche Einigung aller deutſchen
Stämme unter den Fittigen eines mächtigen Kaiſerreiches

Nerven hhwädje u Gutkräftigung
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nſtcht iſt datz innerhalb des neunmonatigen Beſtehens der Ein
richtang eine genüigende Klärung der Geſamtlage erfolgt ſei Der
Vorſitzende nahm beſonders Anlaß das Entgegenkommen einiger
Thüringiſcher Zeitungsverleger für die unentgeltliche Ueberlaſſung
der Zeitungen mit anerkennenden Worten hervorzuheben Durch
2600 Kreuzbandſendungen gelangten nahezu 7000 Einzelexemplare
n die Hände der ausländiſchen Adreſſaten

G Arnſtadt 6 Juni Freiwillig aus dem Leben
ſcheiden wollte die W des zurzeit zum Heeresdienſt ein
gezogenen Holzbildhauers indem ſie ſich mit einem Beil eine
Pulsader zu durchſchlagen ſuchte Jhre Tat wurde jedoch ſofort
entdeckt und ärztliche Hilfe raſch herbeigeſchafft Doch iſt der
Zuſtand der Frau die zwei unmündige Kinder beſitzt und im
tädtiſchen Krankenhaus untergebracht iſt beſorgniserregend Der
zeweggrund zur Tat dürfte Schwermut ſein Schon vor Jahren

hatte die Frau den gleichen Schritt getan indem ſie ſich die Puls
ader durchſchnitt Aber auch damals wurde ſie gerettet

V Gotha 7 Juni Schulnachrichten Die Herzog
lich Sächſiſche Baugewerbeſchule war im Winterhalbjahr 1914/15
von 49 und die damit verbundene Handwerkerſchule von 517
Schülern beſucht Jn einzelnen Abteilungen der beiden Schulen
erfuhr der Unterricht im letzten Halbjahr infolge Lehrermangels
eine gewiſſe Einſchränkung doch konnte er im allgemeinen regel
mäßig r werden Eine Reifeprüfung wurde am Schluſſe
ves Winterhalbjahres nicht vorgenommen da die meiſten Schüler
der oberſten Klaſſen zum Heeresdienſt einberufen worden waren
Der Unterricht im kommenden Winterhalbjahr beginnt am 25
Oktober 1915 und endet am 25 März 1916 Die Anmeldung
hierzu hat ſpäteſtens bis zum 20 September zu erfolgen wobei
frühere Dienſt und Schulzeugniſſe einzureichen ſind Als Auf
nahmebedingungen gelten die Vollendung des 16 Lebensjahres
und die Beherrſchung des Volksſchullehrſtoffes Das Schulgeld
beträgt für das Halbjahr 75 Mark für Schüler aus dem Herzogtum
Gotha für alle anderen 100 Mark Der Zweck der Handwerker
ſchule iſt angehenden Handwerkern eine weitere theoretiſche Aus
bildung zu geben der Zweck der Baugewerbeſchule iſt auf mittlere
techniſche Laufbahnen vorzubereiten

Kleinſchmalkalden Gothaiſchen Anteils 6 Juni Ein
Wilderer erſchoſſen Als der Forſtaufſeher Ernſt Brandt

ch am Freitag nachmittag auf einem Reviergange im Forſtorte
eißenberg befand ſtieß er mit dem Holzhauer Joſeph Wachs

mann und einem Mitarbeiter zuſammen die gerade ein Reh
widerrechtlich erlegt hatten Letzterer floh Zwiſchen Brandt und
Wachsmann kam es zu einem Zweikampf Wachsmann ſchoß den
Forſtaufſeher durch den Hut brach aber ſelbſt ins Herz getroffen
tot zuſammen Eine Unterſuchung iſt eingeleitet

Leipzig 7 Juni Ein Pferde Erholungsheim
iſt in Kreiſcha Kgr Sachſen kürzlich auf Veranlaſſung der Mili
tärbehörde eröffnet worden Zu dieſem Zwecke wurden rund
4000 Qm Weideland von dem dortigen Rittergute gepachtet auf
dem ſich gegenwärtig rund 400 Pferde die in erholungsbedürftigem
Zuſtande vom Kriegsſchauplatze zurückgekommen ſind tummeln
Die Tiere werden des Abends in die Stallungen gebracht die
ſich in einzelnen Gehöften der Gemeinde befinden Die Leitung
des Erholungshbeims unterſteht einem Unteroffizier außerdem ſind
2 Schmiede und 23 Pferdewärter zur Unterhaltung der Tiere vor
banden

Chronik der Kriegsereigniſſe
44 Woch e

31 Mai
Großer franzöſiſcher Durchbruchsverſuch bei Arras geſcheitert
Zeppelin Bombardement auf Helſingfors
Aufruf des geſamten Landſturms 1 Aufgebots

1 Juni
Drei Forts von Przemysl durch bayeriſche Truppen geſtürmt
Stryi genommen 10500 Ruſſen gefangen 33 Geſchütze er

beutet
Luftbombardement der Werften und Docks von London

vv7 mm

2 Juni
S e v Be ysl erſtürmteſamtMaibeute im Oſten 300 000 Mann 1000 Offizigefangen 251 Geſchütze und 576 Maſchinengewehre eihenter e
Jtalieniſche Angriffe in Südtirol und i ſtenlandfolg n m Küſtenland mit Er

3 Juni
3 gefallen
ie Armee Linſingen dringt gegen den Dnjzjeſtr vor

4 Juni
Die Armeen Mackenſen und Linſingen rücken gegen Lem

berg vor
Zwei feindliche Kreuzer vor Tenedos von deutſchen UBooten

torpediert

5 Juni
1970 Ruſſen in Litauen gefangen

Vordringen der Verbündeten gegen Moſziska
Rumäniens Verhandlungen mit dem Dreiverband
Der engliſche Kreuzer Patrol geſunken

6 Juni
Die Armee Linſingen ſtürmt den Brückenkopf bei Zurawno

und macht 11 000 Gefangene
Luftbombardement auf Calais
Ein ruſſiſcher Minenkreuzer von einem VBoot verſenkt
Angriff deutſcher Marineluftſchiffe auf Harwich und die

Humbermündung
Beſchießung italieniſcher Grenzforts durch öſterreichiſche ſchwere

Artillerie
7

Kirchliche Nachrichken
Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 9 Junti

abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahls
feier ſtatt die von Herrn Paſtor Dr Vahldieck gehalten wird

Jn der St Ulrichskirche findet am Mittwoch abend 6 Uhr
Kriegbetſtunde ſtatt gehalten von Herrn Paſtor Richter

Geſchäfksverkehr

Der Sieg über das Heufieber
Während die Heilwiſſenſchaft lange Zeit in der Bekämpfung

des gerade in dieſer Jahreszeit wieder die Geſundheit vieler Per
ſonen bedrohenden Heufiebers keine Erfolge zu verzeichnen gehabt
hat iſt es neuerdings den Münchener Profeſſoren Emmerich
und Loew gelungen eine ganze Anzahl von Heufieberfällen er
folgreich zu behandeln Nach den Unterſuchungen und Ergebniſſen
der erwähnten Forſcher kann wie wir einem zuſammenfaſſenden
Berichte in den bei Julius Springer in Berlin erſcheinenden
Naturwiſſenſchaften entnehmen durch genügende oder reichliche

Zufuhr von Kalkſalzen in Form von Kalziumchlorid oder milch

Ganglinienzellen oder Loucozyten weißen Blutkörperchen ſeine
Aufgaben richtig erfüllen So wird z B die Ausnützung der
Nahrung durch die Zufuhr ſolcher Salze weſentlich erhöht was
nur eine Folge von vermehrter Enzymbildung ſein kann Dieſe
wiederum iſt wie von Hofer gezeigt werden konnte eine Tätig
keit der Zellkerne Weitere Folgen davon ſind Kräftigung des
Körpers der keimtötenden Kraft des Blutes und überhaupt eine
Erhöhung der Widerſtandsfähigkeit gegen verſchiedene krank
machende Einflüſſe Die Salze ſetzen ferner die geſteigerte Er
regbarkeit der Nerven herab die Niesanfälle und andere aus
löſen Obendrein iſt die von Emmerich und Loew empfohlene
Kalkbehandlung nicht nur völlig unſchädlich ſondern in gar
mancher Hinſicht ſehr nützlich

der verſchiedenſten Art nach dem Kalkheilungsverfahren

ſeurem Kalzium der kalkbedürftige Zellkern von Drüſen Muskeln

Viele andere Forſcher bringen auch
ſchon Berichte über erfolgreiche Behandlungen von Krankheiten

Handel Gewerbe und Verkeh
Keine Beſchlagnahme der Zuckerbeſtände Jn den Krei

der Zuckerintereſſenten iſt vielfach die irrige Auffaſſung verbrei
daß die Aufforderung der Zentral Einkaufsgeſellſchaft zur Aufgab
der Beſtände eine Beſchlagnahme in ſich ſchließt Letzteres iſt nich
der Fall Die Abgabe der erforderlichen ſtatiſtiſchen Erklärunge
behindert in keiner Weiſe die freie Verfügung über die Zucke
beſtände ſolange nicht eine ausdrückliche Beſchlagnahme ſeitens d
Zentral Einkaufsgeſellſchaft erfolgt iſt

Zuckerfabrik Körbisdorf Akt Geſ Jm Anſchluß an unſer
Meldung nach der die Geſellſchaft für das verfloſſene Geſchäftsjah
die Verteilung einer Dividende von 12 i V 458 Proz in Vor
ſchlag bringt entnehmen wir dem Rechenſchaftsbericht daß ſich d
Rohgewinn auf 670 950 305 697 Mark beziffert Neben den ge
wöhnlichen Abſchreibungen von 39 658 41 432 Mark werde
50 957 13 618 Mark dem Reſervefonds überwieſen und wiede
25 000 Mark dem Spezialreſervefonds zugeführt Zu dem Ergebnis
teilt die Verwaltung mit daß das Berichtsjahr in allen Betriebe
zweigen recht gute Erträgniſſe gebracht hat Die geſamte Pro
duktion konnte zu verhältnismäßig hohen Preiſen verwertet werden
die bekanntlich zum Teil von der Regierung feſtgelegt wurden
Jn der Fabrik verlief die Verarbeitung glatt Die Ernte ſowie die
Ausbeute übertrafen die des Vorjahres Da die Regierung zu Be
ginn des Krieges Verordnungen erlaſſen hatte die ein ſpekulg
tives Sinken der Zuckerpreiſe verhinderten und die beſtim
Mengen Zucker für Verbrauch und für Viehfutter zu feſten Preiſe
ſicherten konnte eine zufriedenſtellende Verwertung des Zucker
erreicht werden Die Grube und die Ziegelei brachten einen an
gemeſſenen Gewinn Die infolge des Krieges zeitweiſe recht
ſchwierigen Arbetterverhältniſſe konnten überwunden werden

Preiserhöhung an der Stuttgarter Garnbörſe An der Garn
börſe in Stuttgart wurden am Montag gegenüber der letzten
Börſe am 17 Mai erhebliche Preiserhöhungen notiert Bei
Baumwollgarn betrug die Erhöhung durchſchnittlich 36 60 Pf für
das Kilogramm bei Baumwollgeweben 5 Pf für den Meter
Die nächſte Börſe findet am 21 Juni ſtatt

Wurzener Kunſtmühlenwerke und Biskunitfabriken vorm F
Krietſch Akt Geſ in Wurzen Wie die Verwaltung des Unter
nehmens mitteilt hat der Aufſichtsrat beſchloſſen für das ver
floſſene Geſchäftsjahr die Verteilung einer Dividende von 18 i V
7 Proz in Vorſchlag zu bringen Ferner werden Sonderab
ſchreibungen in Höhe von 250 000 50 000 Mark vorgenommen
und einer neu zu bildenden Spezialreſerve 100 000 Mark über
wieſen Der Neuvortrag erhöht ſich auf 162 730 84 889 Mark
Das L bemerkt dazu Aus dieſen Angaben der Verwaltung
läßt ſich approximativ der Reingewinn auf folgende Weiſe er
rechnen Die Dividende erfordert 374 400 Mark hierzu ſind hinzu
zuzählen 250 000 Mark Sonderabſchreibungen und die 100 000 Mk
für die Spezialreſerve ſowie der Neuvortrag in Höhe von 163 000
Mark Nimmt man eine verhältnismäßig geſteigerte Tantieme
für Verwaltung und Perſonal von rund 75 000 Mark an und be
rückſichtigt die Dotierung verſchiedener Fonds in Relation zum
Vorjahr mit 40 000 Mark ſo ergäbe ſich ein Reingewinn von rund
1 Million Mark bei 2,08 Millionen Mark Aktienkapital

Waſſerftände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuch
Artern I Juni 6 Juni 2Nebra Oberpegel 5 2,08 10 2 eUnterpegel e 1l,46 1,50 4 SWeißenfels Oberpegel r2 40 r2,44 4s Unterpegel 0 10 60 24 14 STrotha 8 Juni e 1,56 7 Juni 1,60 4 SAlsleben Oberpegel T 35 6 Juni r2 3381 3

r Unterpegel los r1,04 4Bernburg 2,95 r32,12Calbe Oberpegel 2,30 2,56 SUnterpegel r2 92 12 2
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Offene Stellen
AMännliche

Junger Mann
möglichſt militärfrei von hiefigem Bureau für Stenographie Schreibt und keichtere Kontorarbeiten ſofort geſucht Offerten

unter B E 7035 an Rudolf Moſſe Brüderſtr 4

er 1 Juli Thale Harz Lehr und Hausr Nage r Kontor u Lager haltungsPenſionat von Fr Prof
eſucht Geſuche unter F 2096 an Lohmann Auch in Kriegszeit voll

Unterr Beſte Erholung u Kräftig inie Exped dieſes Blattes erbeten

An der Univerſitäts Nervenklinik
geſchützter Waldlage Proſp

Halle a iſt die Stelle einesKesselheizers Wolhwasch Seite
u beſetzen Lohn 110 A6 monatlich Stück 25 PfgJ welche mögl das Schloſſer unentbehrlich zum Waſchen von Golf

handwerk erlernt ar wollen ihre jacken Sportmützen Sweater woll
Papiere Lebenslauf und Zeugniſſe an Unterzeug wollenen Strümpfen c
die Direktion der Klinik einreichen Schnee Nohf Gr Steinſtr 84

e VF Flotte Stenographistin und
Maschinenschreiberin

zum ſofortigen Antritt geſucht Angebote mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften u
Ang der Gehaltsanſprüche unter B C 7033 an Rudolf Moſſe Halle a S

Gaoerrnrode a H Hoſenträger z
Sehr große Auswahl

Für älteres Ehepaar kleinen Haushalt wird ein im Nahen und Plätten I Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

gewandtes mit allen Hausarbeiten Speise Kartoffelnvertrautes tüchtiges älteres

zute e Ware pr Ztrausmädchen
0 frei Haus ſowie anderereſp Stütze geſucht

Frau Rat Schmidt Wilhelmſtr 14 feine Sorten wie Jnduſtrie Mühl
häuſer c billigſtVilla Käte

edrich CoRobert Franzſtraße 3 3471Zu verkaufen zEin großes kräftiges

Wollene geſtrickte Arbeitspferd
Golf Jackon zu verkaufen Hordorferſtraße 1

weiß und farbigfür Damen und Mädchen vierfährige Preußen
Größte Auswahl bei flotte Gänger und ein leichtes

H Sohnoe Naohf Arbeitspferd en
Gr Steinſtr 84 Berlinerſtraße 7
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Kaliwerk Krägersnall Akhengesollschaft
Bilanz am 31 Dezember 1914

i Aveehrol Saldo r
am 31 Der schrel den oAktiva 1914 dungen ſehreidingon Passiva

neu 7868n 7868 12 n 3 Aktien Kapital 253000000
Kassenbdestand 3911 06 un Anleihe 2664500dein 51404 83 51404 83 Noch nicht abgehobene Anleibezinsen 39338 75
Kalisyndikat 12550 12550 Dividende proStammeinlagen bei doer 1910 1911 1912Bromkonvention 275 275 und 1913 3260Deditoren RNaoestliche per 2 1 1915 ausgoelosteSorgen pr 0826 109261 8 Obligationen 32000d Aussens s 390502 78 390502 78 Kreditoren in laufende gEffekten Bestand 126845 126845 binsen Saeeto ger Eours 261628 61

a re 50532167 59 5052167 59 Syndikatsspesen und Preisausgleich 107172 17e Prämie 359 80 7559 80 helstellung für Lohn tGrundstücke 317568 801 3016 671 314552 13 en hatten z
HnaugrunäctuekFfaneko ckstellung tür Talonsteuer 7r Francs on I Gesetzlicher Reservefond 487917 58strasse Nr 3 138816 13 1228 331 137587 80 Geeteiſte Kautio gen N 379006Schachtanlage 1563678 131 741445 951 1489232 18 l Kont e 5f6 nnventarien 245638 181 24268 301 221369 88 Val Konto N 676 900
Beamten Wohbnhäuser 128073 98 3827 76 124246 22 Soevwinnvortaag aus 1913 133485 151 214365 0Boergwerks Gebäude 373691 621 18561 101 355130 52 Gewinn im Jahre 1914 462880 741 616365 89

Bergwerks Maschinen u IApparate 490794 12 48533 04 442261 08Fabrik Gobäude 1242297 18 58262 80 1184034 38Fabrik Maschinen und
Apparate 108 o2920 471 860182 80

Endlaugon Anlage 135190 31 13516 121673 78
Wasserversorgungs

Anlege 765 8575 77189 62Anschlussgleis 96660 56 4833 03 91827 53
Materialien Bestände 105679 77 105679 77
Fabrikations Bestände 238197 238197
Gestellto Kautionen

M 379 000
Aval Konpto M 676 900

Ax 12656444 411 359857 48 12296586 93 Mk 12296586 93
Deobet Gewinn und Verlust Konto pro 1914 Kreclit

e

Vergütung an den Aufeichtsrat 10000 Gowinn Vortrag 153485 15Handlungs Unkoston 151718 44 VUeberschuss aus Rohsalzen und Fabrikaten 1098781 86
Obligationszin en 150645 I Ausbeute von Salzmünde 120300Syndikatesspesen und Preisausgleich sowie beson 45000dere Rückstellung für niedrigere Erlöe im I Bankzinsen und Mieten 25820 97I Halbjahr 1914 144801 17 TRuckstoellung für Talonsteur 10000Abschreibungen e 359857 48Rangoevinn nC 7 e MK 1443387 98 Mk 1443387 98Halle a den 20 März 1915

Kaliwerk Krügershall Rtiengesellsehaft
Der Voretend Seb weit

in der beute etattgetundenen Generalversammlung wurde S 4 Entfernung des Jnhalts übelriechender Anlagen vom
i j 5 j o Lagerorte Der Jnhalt der im S 1 genannten Anlagen welchero e Geechättsjahr 1914 ant 400 e K 40 geht mittels Maſchinenpumpe oder luftdicht verſchloſſener Tonnen

d ſihe otti 0Pio Avzarhiung erfolgt vom 9 d N ad gegen Kioliefotung oder Kübel beſeitigt wird darf vom Lagxerorte nur l
der Dividendensoheine pro 1914 bei den Bankhäusern E Jwerden nachdem derſelbe infolge gehöriger Desinfektion

frei gemacht iſt Soweit ſich der Lagerort in einem geſchloſſenen
Grundſtück befindet darf wenn dasſelbe die Einfahrt des Abfuhrv Ton wagens geſtattet das Aufladen des Düngers oder ſonſtigen Jn

Cari K ab d m halts der fraglichen Anlagen nur auf dem Hofe und zwar direktar Kux en Malborstadt aus dem Lagerort nach dem Wagen erfolgen Wo jedoch eineRooshake Lindemann Halhenstadkt r Einfahrt nicht möglich iſt muß der Dünger uſw mittels
Berliner Handeilsgeseltisohaft Berlln ugendichter Gefäße oder Kaſtenkarren nach der Straße und dortHärkisohe Bank Bochum unmittelbar auf den Abfuhrwagen geſchafft werden Eine Ab
Mittoldeutsohe Privatbank G Hagdehbhurg lagerung des Düngers uſw auf dem Hofe oder der Straße iſt ver

und deren Fialen boten Gefüllte Abort Tonnen oder Kübel müſſen vor der Verladung luftdicht verſchloſſen äußerlich von etwa vorhandenem Un

Halle a d S den 7 Juni 1915 i

welche

vom Lagerorte nach dem Wagen geſchafft werden Die zur Ab

Sehweisgut

Beladung benutzten Geräte vor und nach jeder Räumung d

nach Beendigung des ä zu
üblen Geruch verbrer en ſowie Beſeitigung des Jnhalts

rat geſäubert und ebenfalls nach der Vorſchrift des Abſatz 2 direkt

fuhr benutzten Wagen müſſen unten fugendicht ſeitlich verſchloſſenKaliwerk Krügershall Aktiengesellschaft und nach oben mit Deckeln feſt abgedeckt ſein e daß ein Durch
ſickern oder Herabfallen des zu befördernden Stoffes ausgeſchloſſen
iſt Außerdem ſind ſowohl dieſe Wagen als auch die zu deren

zu reinigen und mit Kalkmilch zu desinfizieren welche dure
Miſchung von reinem gebrannten Kalk ſogenannten Fettkalk mi

m z z ünn ma ungen vier Teilen Waſſer gewonnen We Jn gleicher Weiſe ſind diebei dem Aufladen beſchmutzten Teile des Grundſtückes oder der

W Straße ſowie die Waren Sohle der d r Frrhat oforteſchäftes zu reinigen und mit KalkmiPolizeiVerordnung infizieren Auch ſind die beim Reinigen der Wände und Sohle
chetreffend die Desinfizierung und Räumung von Anlagen der entleerten Grube vorgefundenen ſchadhaften Stellen ſofort
einen ründlich auszubeſſern Tonnen oder Kübel ſind nach ihrer Entelben ung bezw v lteee rrbenusuns ebenfalls in vorbezeich

neter Weiſe zu desinfizierenJn der Faſſung des Nachtrages vom 7 Juni 1905 5 Transport des Jnhalts und Lagerung desſelben auf
Auf Grund der 9 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei Feldgrundſtücken Fuhrwerke welche Dünger Jauche und ſonſtige

verwaltung von I1 März 1850 und der 88 143 und 144 des Ge übelriechende Stoffe geladen haben dürfen innerhalb der Stadtauf Straßen und Plätzen nicht anhalten müſſen vielmehr auf
kürzeſtem Wege der Abladeſtelle zugeführt werden Sind dieſe
Stoffe direkt zur Düngung von Aeckern beſtimmt welche in der
Nähe bewohnter Gebäude öffentlicher Wege oder Promenaden
anlagen liegen ſo müſſen ſie ſofort entweder untergepflügt oder

falls dies nicht angängig iſt mit einer die Verbreitung des
üblen Geruches verhindernden Schicht Erde oder einer ſonſtigen

eeigneten Maſſe bedeckt werden Sollen jedoch zu einer ſolchen
üngung Exkremente oder Abgangsſtoffe aller Art welche mit

menſchlichen Exkrementen vermiſcht ſind verwendet werden ſo
darf ſie nur in einer Entfernung von mindeſtens 300 Metern von
den vorbezeichneten Orten ſtattfinden Die Anlage von Dünger
Schlamm und Kompoſthaufen oder von Gruben deren Jnhalt
einen üblen Geruch verbreitet iſt nur in einer Entfernung von
mindeſtens 500 Metern von den im vorigen Abſatz bezeichneten

h s die Bs Strafporſchri uwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen der S8 1 bis 5 werden mit Geldſtrafe vis zu 30 Mark

ſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883
wird hierdurch unter Aufhebung der bezüglichen Vorſchriften der

hen vom 10 April 1889 und 5 Oktober
I892 mit Zuſtimmung des Magiſtrats für den Stadtkreis Halle
folgendes verordnet uS 1 Desinfektion von übelriechenden Anlagen Anlagsen

einen üblen uch verbreiten wie Aborte, Urinier An
lten Dünger und andere en Schlammfänge Goſſen

räben und Kanäle ſind durch Anwendung geeigneter Des
n fortwährend in einem geſtankfreien Zuſtande S

erhalten Bezüglich der Aborte greift dieſe Beſtimmung für alle
a der hieß n Bauvpolizeiordnung zuläſſigen Syſteme nämlich

h e Gruben Tonnen und Spülſyſtem Platz
2 Periodiſche Räumung derartiger Anlagen Jm all

gemeinen müſſen die im S 1 genannten Anlagen ſo et geräumt
werden als zum ordnungsmäßigen Funktionieren derſelben und
zur Erhaltung der Reinlichkeit erforderlich iſt Speziell für Ab
orte gelten folgende Beſtimmungen Die Entleerung der Abortgruben des lich c We eri v Frhlnſegms im irre mit verhältnismäßiger Haft geahndet
a m alenderjabre jedoch in Zwiſchen alle den 15 Juni 1893 und 7 Juni 1905räumen von nicht über einem Jahre zu erfolgen Abgeſehen aber etHiervon muß eine ſolche vorgenommen werden a em ge Die Polizeiverwaltung

wöhnlichen Grubenſyſtem bevor der Grubeninhalt bis auf 10 Ztm
an die Einmündung der Abfallrohre herangetreten iſt b bei dem

der am

ergebenst eingeladen

3 Wahlen zum Aufsichtsrat

Axtionäre berechtigt welche
ihre Aktien oder die von der

der Dresdner Bank Berlin

Zur Teilnahme an der Generalversammlun
emäss S 15 desfelehsp an oder einem deutschen Notar

erteilten Bescheinigungen über die Hinterlegung von Aktien spätestens
am dritten Tage vor der Versammlung bis mittags 1 Uhr bei

Axten Masehinenfabrik Kyffbäuserdutte

vorm Paul Reuss Artern
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit z

Dienstag den 29 Juni 1915 vormittags 11 Uhr in Artern
in den Geschäftsräumen der Gesellschaft stattfindenden

ordentlichen Generai Versammlung
Tagesordnung

1 Entgegennahme des Geschäftsberichtes Beschlussfassung über die
Bilanz nebst Gewinn und Verlustrechnung

2 Erteilung der Entlastung an Vorstand und Aufsichtsrat
für das Jahr 1914

sind nur diejenigen
esellschaftsvertrages

den übrigen Niederlassungen der Dresdner Bank in Deutschland
dem Bankverein Artern Spröngerts Büchner Co Kommandit

gesellschaft auf Aktien Artern
dem Bankhause H F Lehmann Halle ader Bank für Thüuringen vorm B M Strupp Aktiengesellschaft

Filiale Eisenach Eisenach

oder

niedergelegt haben
Artern den T Juni 1915

Halle den 7 Juni 1915

klinik Julius Kühnſtraße Nr

der Suddeutschen Diskonto Gesellschaft Freiburg i Bry

der Gesellschaftskasse in Artern

Der Vorsitzende des AHufsichtsrates
A Herzfeld

er e meeooooooogICCCCCOSsBekanntmachung
Die Bruſtſeuche Jnfluenza unter den Pferden der Firme

Wilhelm Lippert hier Fleiſcherſtraße 17 iſt erloſchen
Die angeordneten Sperrmaßnahmen ſind aufgehoben worden

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts Pſychiatriſchen und Rerven

7 erhalten Unbemittelte die an
Lähmungen Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung

vormittags

und dergl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar
Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uör

Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11
bis 12 Uhr vormittags

Halle a d den 16 November 1914
Die Direktion

Lieferung von Feuerungsmaterial

Merſeburg den 8 Juni 1915

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Richard
Poetzſch in Halle a S iſt zur Ab
nahme der Schlußrechnung des Ver
walters zur Erhebung von Einwen
dungen gegen das Schlußverzeichnis
der bei der Verteilung zu berückſich
tigenden Forderungen ſowie zur Anhö
rung der Gläubiger über die Erſtattung
der Auslagen und die Gewährung einer
Vergütung an die Mitglieder des
Gläubigerausſchuſſes der Schlußtermin
auf den
5 Juli 1915 vorm II Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Poſtſtr 13 Zimmer 45 beſtimmt

Halle a den 5 Juni 1915
Der Gerichtsſchreiber des Königl

Amtsgerichts Abteilung 7
In das Handelsregiſter A iſt heute

unter Nr 240 die oſſene Handels
geſellſchaft Sandersdorfer Rüben
ſaftfabrik von Hänſch Co in
Sandersdorf und als perſönlich
haftende Geſellſchafter Kaufmann
Auguſt Lederer Zörbig Kaufmann
Robert Kotzſch Zörbig Gutsbeſitzer
Otto Hänſch Bobbau Landwirt
Guſtav Keller I Bobbau Kaufmann
Friedrich Wilcke Jeßnitz i A
eingetragen Dis Geſellſchaft hat am
1 Juni 1915 begonnen Zur Ver
tretung der Geſellſchaft ſind nur der
Kaufmann Auguſt Lederer der
Kaufmann Robert Kotzſch und der
Gutsbeſitzer Otto Hänſch ermächtigt
und zwar in der Weiſe daß je 2
Geſellſchafter gemeinſchaftlich zeichnen
müſſen

Bitterfeld den 5 Juni 1915
Königliches Amtsgericht

Jn das Handelsregiſter B iſt heute
bei der Firma Chemiſche Fabrik
Griesheim Elektron Werk Bit
terfeld eingetragen Nachſtehende
Perſonen Thomas Georg Harig
Kaufmann zu Frankfurt a Eduard
Weber Kaufmann zu Frankfurta
Dr Otto Baither Chemiker zu
Griesheim a Dr Guſtav Piſtor
Chemiker zu Griesheim a Dr
Adolf Winther Chemiker zu Offen
bach a Dr Ludwig Schmidt
Chemiker zu Griesheim a M ſind zu
ordentlichen Vorſtandsmitgliedern mit
der Maßgabe beſtellt worden daß jeder
derſelben berechtigt ſein ſoll die Ge
ſellſchaft in Gemeinſchaft mit einem
nicht zur Einzelzeichnung berechtigten

zu vertreten Die Geſamtprokura des
Chemikers Dr Ludwig Schmidt
iſt erloſchen

Für das Königl Lehrer Seminar
Koks 40/60 cm 200 Ftr Briketts iAngebote mit Angabe des Erzeugungsortes bezw der Hütte
ſind bis zum 15 d Mts ſchriftlich einzureichen

Der Königl Seminardirektor

ſind zu liefern eiwa 1000 Ztr
4 m geſpaltenes Brennholz

und des Preiſes

Zu verkaufen
Grundstücke

Weg Todesf iſt Reſt Grundſt mit
Reſt Garten u gr Wirtſch Garten u
Mietswohn in Naunhyf bill zu verk
Näh dch G Lippold Leipz Co

Stöckartſtraße 160

P vVermietunge J

Mühlweg 13
eine 9 Zimmer Wohnung mit
2 Balkons und großem Garten
event auch geteilt zu vermieten

L Herrſch Wohnung
X in herrlichem parkähnlichen Garten
x belegen 1 Oktober zu vermieten
x Preis 1800 Mk Näheres Baus
X bureau Uleſtraße 3

Magdeb Str 42
u Meckelſtr 28

Wohnungen ſchönſte Wohnlage für
1000 und 800 Warhk 1 10 zu ver
mieten Näheres

Oscar Knoche Krauſenſtr 27

4 Mietsgesuche J

Velteres Ehepaar
das fich zur Ruhe ſetzen will ſucht

einfache Wohnung
möglich t Stube Kammer und Küche
um 1 Oktober in ruhigem Hauſe
ngebote mit Preisangabe erbeten

unter K 2110 an die Geſchäftsſtelle
d Ztg

F A Koppen
Vorſtandsmitgliede oder mit einemſtellvertretenden Vorſtandsmitgliede oder Patentanwalt

mit einem Prokuriſten der Geſellſchaft Kalle a S
e 29Leipziger Strasse 9

Telephon 4938

Spülſyſtem ſobald die Sinkſtoffe näher als 20 Ztm an den Ueber
Iauf des zwiſchen der erſten und zweiten Grube h
Gitters herantreten i dem ſogenannten Tonnenſyſtem müſſen
die Kübel der Tonnen ſobald ſie bis auf 10 Ztm vom oberen
Rande angefüllt ſind luftdicht verſchloſſen und ſofort durch leere
in Reſerve zu halten onnen oder Kübel erſetzt werden

S 3 Die für derartige Räumungen geſtattete Tageszeit Die
Räumung der Kanäle Schlammfänge Goſſen und Gräben ſowie
die Abfuhr des Jnhalts derſelben unterliegt hinſichtlich der Tages
zeit keiner Beſchränkung Dasſelbe gilt von der auf geruchloſem

ge mittels Maſchinenpumpe erfolgenden Entleerung der Dünger
und Jauchengaruben vorausgeſetzt daß die Pumpe gut imſtande
iſt und richtig gehandhabt wird die zur Abfuhr des Jnhalts be

nutzten Keſſel äußerlich gehörig gereinigt und desinfiziert ſind
z a Eptleerung er nicht mittelte Maſ nenpumpe

u oder ſonſtigen Düngerxgruben ſowie die AbJnhalts ſolcher Gruben und kfe Abfuhr von Abort

Kübeln o eginnen undTonnen erſt von u Uhr abends an b

muß im Sommerhalbiahr 1 il tember br e und im Mertalelaßt c ditoter eän Na
Uhr morgens beendet ſein

Bekanntmachung
Jn der Zeit vom 1 bis 31 Mai 1915 ſind die nachſtehend

aufgeführen Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen Straßen
bahn gefunden worden 5 Regenſchirme 2 Spazierſtöcke 4 Porte
monnaies 2 Schlüſſel 6 Paar Handſchuhe Futterſtoff 1 Buch
Kriegskrüppelfürſorge Leſebuch Tagebuch Formulare Samt

band 1 Stück Blech 1 Füllfederhalter 1 Ledertaſche Koppeltaſcheren 1 Paket Strümpfe 1 Abrißheft Taſchenlampe 1 leere
aſche

Wir fordern die betreffenden Eigentümer auf ihre An
ſprüche innerhalb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an
laufenden Friſt von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord
Seebenerſtraße 62 geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt ge
langen die Fundſachen zur Verſteigerung Der Termin wird noch
beſonders bekannt gegeben

SHalle den 4 Juni 1915

Bitterfeld den 5 Juni 1915 Berlin Neuenburgerstr 15
Königliches Amtsgericht

P Verpaeh tungen V

Vergnügungslohial

in Kreisſtadt der Prov Sachſen
mit größtem Saal und ſchönſtem Garten
der Stadt großer Bierumſatz infolge
Belegung mit Militär auch während
der Kriegszeit iſt per 1 Oktober d J
anderweit zu verpachten

Tüchtige Wirtsleute die über das
zur Uebernahme erforderliche Kapital
von etwa Mk 5000 verfügen belieben
Angebote unter Al 2112 in der Ge

al
h

Hauswäsche

Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

ca e

tienkel s Ak
ſ d Ztg niederzulegen
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